
Grußadresse
der Delegation der Kommunistischen Partei Dänemarks

Liebe Genossinnen und Genossen!
Es ist für uns ein großes Erlebnis und eine Ehre, daß wir an Ihrem 

V. Parteitag als Gäste teilnehmen dürfen. Wir möchten im Namen 
des ZK der Kommunistischen Partei Dänemarks für die ehrenvolle 
Einladung danken. Das ZK unserer Partei hat uns beauftragt, dem 
Parteitag die herzlichsten und brüderlichen Grüße zu überbringen, 
die mit dem Wunsch für seine erfolgreiche Arbeit verbunden sind.

Der Bericht des Genossen Ulbricht und die vielen guten Diskus­
sionsbeiträge waren von Kampfbegeisterung und dem Verlangen 
erfüllt, die Aufgaben, die der Parteitag sich als Ziel gestellt hat, in 
Angriff zu nehmen und zu lösen. Ihr Kampf, den Frieden zu erhal­
ten, den Sozialismus zu errichten und ein wiedervereinigtes demo­
kratisches Deutschland zu schaffen, ist ein Kampf, der die Unter­
stützung und die Solidarität der gesamten internationalen Arbeiter­
klasse findet. In Dänemark hat die Kommunistische Partei versucht, 
alle friedliebenden Kreise zum Kampf für den Frieden und gegen 
die atomare Kriegsgefahr zu sammeln. Die Entwicklung in den letz­
ten Jahren in Westdeutschland, wo Hitlers kriegslüsterne und revan­
chistische Offiziere wieder zu Ehre und Macht gekommen sind, 
zwingt uns, mit aller Macht gegen die atomare Bewaffnung West­
deutschlands zu kämpfen. Wir können sagen, daß die Bevölkerung 
bei uns immer mehr erkennt, welche Gefahr unserem Lande, ja der 
ganzen Menschheit droht.

Am 4. und 5. Mai war die NATO-Konferenz in Kopenhagen. Der 
Konferenz gingen aus den verschiedenen Schichten der Bevölkerung 
Stellungnahmen gegen die atomare Aufrüstung zu. Kurzfristig rie­
fen die Kopenhagener Erd- und Betonarbeiter zu einer großen 
Demonstration auf dem Rathausplatz auf, wo man gegen die ato­
mare Aufrüstung protestierte und sich besonders gegen die Auf­
rüstung Westdeutschlands wandte. 11 000 Unterschriften von Klein­
bauern in Jütland, die sich gegen die atomare Aufrüstung aus- 
sprachen, wurden der NATO-Konferenz übergeben. Wenige Tage 
nach der NATO-Konferenz fand eine Friedenskonferenz in Kopen­
hagen statt, an der Arbeiter, Bauern und Intellektuelle teilnahmen. 
Diese Konferenz wandte sich entschieden gegen die Atombomben-
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